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Die Namen Gottes - 5 
 

 
Sprüche 18,10 Der Name des HERRN ist ein festes Schloss; der Gerechte läuft 

dahin und wird beschirmt. 
 
Psalm  9:11     Darum vertrauen auf dich, die deinen Namen kennen; denn du hast 

nicht verlassen, die dich, HERR, suchten! - 
 

Sieben erlösende Namen Gottes im alten Testament 
 
Jahwe Shalom  –  der Herr, unser Friede  
Jahwe Nissih –  der Herr, unser Banner 
Jahwe Shammah  –   der Herr, immer gegenwärtig 
 
Jahwe Jireh  –  der Herr, unser Versorger 
Jahwe Rapha  –  der Herr, unser Arzt  
 
Jahwe Raah  –  der Herr, unser Hirte 
Jahwe Tsidkenu  –  der Herr, unsere Gerechtigkeit 
 
 

Jahwe Tsidkenu  -  Der Herr unsere Gerechtigkeit 
 

Jer.  23:5-6  Siehe, es kommen Tage, spricht der HERR, da ich dem David einen 
rechtschaffenen Spross erwecken werde; der wird als König regieren 
und weislich handeln und wird Recht und Gerechtigkeit schaffen auf Er-
den. In seinen Tagen wird Juda gerettet werden und Israel sicher wohnen; 
und das ist der Name, den man ihm geben wird: Der HERR, unsere Ge-
rechtigkeit. 

 
2. Kor.  5:21 Denn er hat den, der von keiner Sünde wusste, für uns zur Sünde ge-

macht, auf dass wir in ihm Gerechtigkeit Gottes würden. 
 
Hebr 9,11-14  Als aber Christus kam als ein Hoherpriester der zukünftigen Güter, ist 

er durch das größere und vollkommenere Zelt, das nicht mit Händen ge-
macht, das heißt nicht von dieser Schöpfung ist, auch nicht durch das Blut 
von Böcken und Kälbern, sondern durch sein eigenes Blut ein für allemal 
in das Heiligtum eingegangen und hat eine ewige Erlösung erfunden. 
Denn wenn das Blut von Böcken und Stieren und die Besprengung mit der 
Asche der jungen Kuh die Verunreinigten heiligt zu leiblicher Reinigkeit, 
wieviel mehr wird das Blut Christi, der durch ewigen Geist sich selbst 
als ein tadelloses Opfer Gott dargebracht hat, unser Gewissen reinigen 
von toten Werken, zu dienen dem lebendigen Gott! 

Jes 32,17 ... und der Gerechtigkeit Wirkung wird Friede sein und  
der Gerechtigkeit Nutzen Ruhe und Sicherheit ewiglich. 

 
Jes 54,14   Durch Gerechtigkeit wirst du befestigt werden. Sei fern von Angst, 

denn du hast dich nicht zu fürchten, und von Schrecken, denn er wird dir 
nicht nahen. 

 
 

Jahwe Raah  -  Der Herr,  mein Hirte 
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Ps 23,1-6 Der HERR ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf 

grünen Auen und führt mich zu stillen Wassern. Er erquickt meine Seele, 
er führt mich auf rechter Straße um seines Namens willen. Und ob ich 
schon wanderte im finstern Todestal, fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir, dein Stecken und dein Stab, die trösten mich! Du bereitest vor 
mir einen Tisch angesichts meiner Feinde; du hast mein Haupt mit Öl ge-
salbt, mein Becher fließt über. Nur Güte und Gnade werden mir folgen 
mein Leben lang, und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar. 

 
 
Raah:  Hirte – ein Herde hüten und füttern, jemanden Gesellschaft leisten, Freund-

schaft schließen.  
 

 
 

Jesus – unser gute Hirte 
 
 
Joh 10,11 Ich bin der gute Hirt; der gute Hirt lässt sein Leben für die Schafe. 
 
 
Joh 10,14 Ich bin der gute Hirt und kenne die Meinen, und die Meinen kennen mich, 
 
 
Joh 15,13 -15   Größere Liebe hat niemand als die, dass er sein Leben lässt für sei-

ne Freunde. Ihr seid meine Freunde, wenn ihr alles tut, was ich euch ge-
biete. Ich nenne euch nicht mehr Knechte; denn der Knecht weiß nicht, 
was sein Herr tut; euch aber habe ich Freunde genannt, weil ich alles, was 
ich von meinem Vater gehört habe, euch kundgetan habe. 

 
 

Jesus -  Gott mit uns 
 

Mt 1,23 Siehe, die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären, und man 
wird ihm den Namen Emmanuel geben; das heißt übersetzt: Gott mit uns. 

 


